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Editorial
Liebe Ustermerinnen, 
liebe Ustermer
Im August beginnt für viele Jugendli­
che der Ernst des Berufslebens – und 
für zahlreiche Betriebe eine an­
spruchsvolle, aber lohnende Aufgabe: 
Sie bilden Lernende aus, vermitteln 
Fachwissen, fördern Selbstständigkeit 
und tragen Verantwortung für die 
nächste Generation.

Die duale Berufsbildung ist eine 
der grossen Stärken der Schweiz. Sie 
verbindet Theorie und Praxis, eröffnet 
jungen Menschen vielfältige Perspekti­
ven und sorgt dafür, dass unser Gewer­
be auch morgen auf gut ausgebildete 
Fachkräfte zählen kann.

Doch Ausbildung ist keine Selbst­
verständlichkeit. Sie braucht Zeit, 
Geduld und engagierte Berufsbildne­
rinnen und Berufsbildner. Deshalb ge­
bührt allen Betrieben, die Lehrstellen 
anbieten, ein besonderer Dank. Sie in­
vestieren nicht nur in Jugendliche, 
sondern in den Wirtschaftsstandort 
Uster.

Und nach dem Lehrabschluss? 
Dann beginnt das Lernen erst richtig. 
Neue Technologien, veränderte Kun­
denbedürfnisse und steigende Anfor­
derungen verlangen von uns allen, 
neugierig und offen zu bleiben. 
Weiterbildung stärkt Fachkräfte, Un­
ternehmen und unsere Region.

Wer Wissen weitergibt, schafft 
Zukunft. Wer bereit ist, dazuzulernen, 
bleibt beweglich. Beides braucht unser 
Gewerbe.

Ich wünsche allen Lernenden 
einen erfolgreichen Start und den Aus­
bildungsbetrieben viel Freude und 
Ausdauer bei ihrer wichtigen Aufgabe.

Herzlich,
Anita Borer, Präsidentin GVU

Wer macht die Schweiz hitzefit?
Ein visionärer Blick in die Zukunft: Welche Berufe braucht eine Schweiz, die mit Hitze, Trockenheit und 
Wasserknappheit leben muss?

Text: Gerold Brütsch-Prévôt

Wie haben wir uns auf diesen Som­
mer gefreut. Und nun wurde er für 
viele zur Belastung. Endlich kühler, 
endlich Regen! Nun gilt es, die Hitze­
wellen aufzuarbeiten. Was auffällt: 
Die Politik ist uns dabei keine grosse 
Hilfe. Wie könnte sie auch, Politike­
rinnen und Politiker sind ja keine 
Fachleute. Und zudem sind sie gefan­
gen durch ihre Parteibibeln und ihren 
Influencern verpflichtet.

Fachleute müssen übernehmen
Offensichtlich also, dass nun die Fach­
leute übernehmen müssen. Hitze­
wellen kann die kleine Schweiz nicht 
verhindern, aber mithelfen, dass sie in 
Zukunft nicht zunehmen oder milder 
ausfallen. Und Vorbild sein für andere 
Staaten. 

Das heisst: Das Potenzial von Tech­
nik und Innovation muss konsequent 
genutzt werden. Dazu gehören Solar­
energie und Batteriespeicher, die Elek­
trifizierung von Verkehr und Gebäu­
den, Wärmepumpen, energieeffiziente 
und hitzeresistente Gebäude sowie 
intelligente Strom- und Gebäude­
steuerungen. Auch Begrünung, Regen­
wassermanagement und neue Bau­
materialien können Städte und 
Gebäude widerstandsfähiger gegen 
Hitze machen. Das BAFU unterstützt 
bereits entsprechende Anpassungs­
projekte und betont die Bedeutung 
von Innovation und Bildung für die 
Klimaanpassung.

KI liefert wichtige Daten
Auch die künstliche Intelligenz kann 
helfen, Klimadaten auszuwerten, 
Hitzebelastungen vorherzusagen und 
Gebäude, Stromverbrauch, Kühlung 
und Batteriespeicher optimal zu steu­

ern. Sensoren könnten in Zukunft in 
Echtzeit messen, wo es in einem Quar­
tier zu heiss wird oder wo Wasser 
fehlt. Digitale Modelle von Gebäuden 
und Städten könnten zeigen, wo 
Begrünung, Beschattung, Solar­
anlagen oder Wasserspeicher den 
grössten Nutzen bringen. Dazu sind 
Fachleute nötig, die diese Daten 
gewinnen, steuern und umsetzen kön­
nen. 

Die Klimaveränderung ist damit 
nicht nur eine Herausforderung, son­
dern auch eine grosse Chance für 
neue Arbeitsplätze und moderne 
Berufsbilder. Entscheidend ist, dass 
die Schweiz heute in die dafür not­
wendigen Fachkräfte und Ausbildun­
gen investiert.

Neue Berufe entstehen
Vielleicht wird es eines Tages Berufe 
geben, die wir heute noch gar nicht 
kennen.

Den Hitzeplaner, der ganze Quar­
tiere auf extreme Sommertemperatu­
ren vorbereitet. Die Wasserdesignerin, 
der in jedem Neubau festlegt, wie 
Regenwasser gesammelt, gespeichert 
und wiederverwendet wird. Oder 
Stadtklimamanager, die dafür sorgen, 
dass ein Quartier auch bei 40 Grad 
noch lebenswert bleibt.

Die Zukunft braucht aber nicht 
nur neue Berufe. Sondern Ausbilden­
de, Berufsämter, die bestehende Beru­
fe neu denken. Visionär weiter­
gedacht: Der Sanitärinstallateur wird 
zum Wasserexperten. Die Gärtnerin 
zur Spezialistin für Stadtklima. Der 
Elektroinstallateur zum Energie­
manager. Der Dachdecker zum Fach­
mann für Solarenergie und Gebäude­
kühlung. Die Gebäudetechnikerin 
wird zur Spezialistin für das Raum­
klima.

Anforderungen verändern sich
Sind unsere Lehrberufe bereit für die 
heisse Zukunft? Wenn sich die 
Anforderungen verändern, reicht es 
nicht, nur neue Fachkräfte zu suchen. 
Möglicherweise muss sich auch die 
Ausbildung verändern. Lehrpläne, 
überbetriebliche Kurse und Weiter­
bildungen müssen vermitteln, was 
Betriebe in zehn oder zwanzig Jahren 
brauchen.

Die nächste Generation von Be­
rufsleuten wird nicht nur bauen, repa­
rieren, installieren und produzieren. 
Sie wird mithelfen müssen, die 
Schweiz an eine veränderte Welt an­
zupassen. Dabei braucht sie neue 
Kompetenzen, Mut zur Veränderung 
und ein Verständnis für nachhaltige 
Lösungen. Auch digitale Werkzeuge 
werden ihren Berufsalltag prägen. 
Sind wir bereit, sie dafür auszubilden?

So geht 
Druck.

www.zimmidruck.ch
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Wir sind die Bank für KMU  
seit 1870. Erfahrung, die sich  
auszahlt.

zkb.ch

Ein Blick hinter die Kulissen 
des Neujahrsballs Uster
Am Samstag, 9. Januar 2027, findet der 22. Neujahrsball Uster statt. Damit an diesem Abend alles zusammenspielt, ist bereits Monate 
im Voraus viel Vorarbeit nötig. Für die «Gewerbezeitung» gibt Veranstalter Moritz Schlanke (HOIKKA Entertainment GmbH) einen 
Einblick in die Vorbereitungen.

Text: Neujahrsball Uster

Inzwischen steht fest, unter welchem 
Motto der nächste Neujahrsball statt­
finden wird. Verraten wird es noch 
nicht. «Unsere Gäste sollen für einen 
Abend wieder in eine komplett andere 
Welt abtauchen können», sagt Moritz 
Schlanke. Erste Eckpfeiler für die 
Dekoration sind bestimmt. Nun 
werden Galadinner, Getränkekarte, 
Musik und weitere Details auf das 
Thema abgestimmt.

Schlanke organisiert den Ball 
gemeinsam mit seinem OK um 
Brigitte Oertli und seiner Frau Desirée 
Schlanke. Was während der Planung 
ein kleines Team ist, wächst am 
Ballwochenende auf rund 50 Personen 
an. Für Schlanke beginnt Ende 
September die heisse Phase. Bei ihm 
laufen viele Fäden zusammen: Ticke­
ting, Einsatzplanung, die Koordinati­
on der Partner und Lieferanten, Admi­
nistration sowie Marketing und Kom­
munikation.

An entscheidenden Stellen arbeitet 
der Neujahrsball Uster mit erfahrenen 
Partnern aus der Region zusammen – 
von der Band und den Begleittänzern 
über Küche und Service bis zur Deko­
ration. Die rund 15-köpfige Service

crew wird seit vielen Jahren von Chef 
de Service Rolf Berger geleitet. Auch 
das erfahrene Team des Stadthofsaals 
Uster trägt wesentlich zum reibungs­
losen Ablauf bei.

Daneben sind zahlreiche weitere 
Helferinnen und Helfer an Bar, Emp­
fang, Garderobe, Kasse, Fotowand 
sowie im Auf- und Abbau im Einsatz. 
Darunter sind auch Freunde, 
Familienmitglieder und langjährige 
Wegbegleiter, die teilweise ehrenamt­
lich mithelfen.

«Neben unseren professionellen 
Fachpartnern ist dieser persönliche 
Einsatz für uns unglaublich wertvoll», 
sagt Schlanke.

Essenziell ist zudem die Unter­
stützung der Sponsoren und Partner. 
Die Zürcher Kantonalbank als lang­
jährige Hauptsponsorin, der Gewerbe­
verband Uster als Patronatspartner 
und weitere regionale Unternehmen 
bilden ein wichtiges Fundament des 
Balls. Dazu Schlanke: «Wir sind sehr 
dankbar, auf so viele engagierte Men­

schen und Unternehmen zählen zu 
dürfen.»

Natürlich packt auch das OK selbst 
mit an. Am Freitag vor dem Ball 
beginnt der Aufbau. Dann entstehen 
der festlich dekorierte Ballsaal und 
das Foyer. Gearbeitet wird am Freitag 
und am Samstag bis kurz vor Beginn. 
Wenn die letzten Gäste gegangen sind, 
folgt sogleich der Abbau – auch da ist 
das OK wieder mit von der Partie.

Doch schon weit bevor die Arbei­
ten im Stadthofsaal beginnen, steckt 

viel Handarbeit in den Vorbereitun­
gen. Ein Beispiel sind die Tickets: Sie 
werden einzeln verpackt und per Post 
verschickt. «Natürlich könnte man 
einfach einen Code per E-Mail versen­
den. Ich finde es aber viel persönli­
cher, wenn unsere Gäste ein richtiges 
Ticket mit ihrer Tischnummer in den 
Händen halten», erklärt Schlanke. Für 
ihn und seine Frau Desirée ist das ge­
meinsame Einpacken inzwischen zu 
einem gemütlichen Ritual gegen Ende 
des Jahres geworden.

� Bilder: Neujahrsball Uster | Simon Ritter

Ausstellung der Künstlergruppe Uster 
im Zeughaus 
10. bis 20. September 2026
Vernissage
Donnerstag, 10. September 2026, um 
19 Uhr. (Die Ausstellung ist bereits 
ab 18 Uhr geöffnet.) Einleitende 
Worte von Eva Wasem, Fachstelle 
Kultur der Stadt Uster. Musikalische 
Umrahmung durch das junge Duo  
Ra & Lyn Lechner (Klarinette und 
Querflöte). 

Die aktuellen Werke der zehn Mit­
gliedern der Künstlergruppe Uster 
werden ergänzt durch Werke von 
zwei Gästen.

Sonntagsapéro
Am 13. September 2026 um 10.30 
Uhr erläutern die anwesenden Kunst-
schaffenden bei einem Rundgang 

durch die Ausstellung ihre Werke, 
und beim anschliessenden Apéro 
haben die Besucherinnen und 
Besucher die Gelegenheit, mit den 
Ausstellenden persönlich ins 
Gespräch zu kommen.

Künstlergruppe Uster
Die Gruppe existiert seit 1982.  
Im Verlaufe der Jahre hat ein 
Wechsel der Mitglieder stattgefun-
den. Aktuell sind folgende Kunst-
schaffende in der Gruppe: 

Andrea Betschart (Bilder und Skulp-
turen), Katalin Domeisen (abstrakte 
Malerei), Hilde Eberhard (Fotografie), 
Yvonne Escher (Malerei), Marlis 
Grässle (Collagen), Pascale 

Hosennen (schichtbasierte abstrakte 
Malerei), Negar Kamkhah (Fotogra-
fie), Jasmine Lüthold (Bilder und 
Textilien), Marcel Mathieu (Malerei), 
Leo Willimann (Landschaftsmotive in 
Öl- und Aquarellfarben).

Als Gastkünstler/innen stellen aus: 
Ute Monika Schelb (Acrylmalerei) 
und Heinz Schmid (Skulpturen und 
Installationen).

Öffnungszeiten
10. bis 20. September 2026; 
Montag bis Samstag, 15 bis 
19.30 Uhr; Sonntag, 13 bis 17 Uhr; 
Zeughaus Uster, Halle K2

Weitere Informationen: 
www.kuenstlergruppe-uster.ch

044 935 39 64
info@reinhardt-ag.ch
www.reinhardt-ag.ch

Ihr familiengeführtes Gipsergeschäft im 
Zürcher Oberland für Putz, Stuck und 
Trockenbau.

www.carrosseriewerk-uster.ch

Gschwaderstrasse 49
8610 Uster
044 941 09 74

www.carrosseriewerk-uster.ch

Gschwaderstrasse 49
8610 Uster
044 941 09 74
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Lernen fürs Leben im Herzen Simbabwes
Im Watershed College in Marondera, Simbabwe, geht es um mehr als gute Noten. Die christlich geprägte Schule verbindet akademische 
Bildung mit Musik, Sport, Kreativität und Wertevermittlung. 

Text: Sybille Brütsch-Prévôt

Das Watershed College in Marondera, 
Simbabwe, ist eine christlich geführte 
Schule und kann als Elite-College 
bezeichnet werden. Rund 450 Schüle­
rinnen und Schüler drücken hier die 
Schulbank, sie werden von über 50 
Lehrpersonen unterrichtet. Einer 
davon ist Addington Mutandadzi, 
Eddie genannt. Er unterrichtet am 
Watershed College Musik.

Lernen fürs Leben
Am Watershed College werden Werte 
wie Respekt, Integrität, Disziplin, Ver­
antwortungsbewusstsein und Mensch­
lichkeit nicht nur verkörpert, sondern 
auch vermittelt. Beim Rundgang auf 
dem Campus fällt schnell auf, wie an­
ständig und zuvorkommend die 
Studentinnen und Studenten sind: Es 
wird gegrüsst, auf dem Areal herrscht 
eine angenehme Ruhe. Was auch auf­
fällt: Niemand hat ein Handy, «die 
sind hier erst ab der obersten Klasse 
erlaubt», erklärt Eddie. Die Kinder 
und Jugendlichen sollen sich aufein­
ander einlassen und ohne Abklenkung 
von der schulischen und persönlichen 
Erziehung profitieren. Am Watershed 
College soll jeder Schüler und jede 
Schülerin als Individuum wahrgenom­

men werden. Dabei wird auf die 
unterschiedlichen Lerngeschwindig­
keiten und Begabungen Rücksicht 
genommen. Ganz konkret mit 
Kleinklassen, in denen die Kinder indi­
viduell gefördert werden. Ein besonde­
res Augenmerkt liegt am College auf 
der Förderung von Führungskompe­
tenzen. «Unsere Schülerinnen und 
Schüler lernen, dass gute Führung 
nicht bedeutet, einfach der Boss zu 
sein. Sondern, anderen zu dienen und 
für sie Verantwortung zu überneh­
men», präzisiert Eddie.

Digitale Bildung, bescheidener Alltag
Neue Technologien werden am 
Watershed College rege genutzt. Digi­
tale Lernmaterialien, Smartboards, 
Projektoren und andere Medien 
machen den Unterricht anschaulicher 
und abwechslungsreicher. Die Tools 
erleichtern einerseits das Lernen und 
bereiten andererseits die Schülerin­
nen und Schüler auf eine global ver­
netzte Welt vor. Bei allem Fortschritt: 
Die Schulzimmer und Unterkünfte 
sind für europäische Verhältnisse 
bescheiden. Zu zweit kommen die 
Kinder in einer Schlafnische unter, 
lediglich ein Vorhang ermöglicht et­
was Privatsphäre. Im Aufenthalts­
raum stehen Sofas, ein Wasserspender 

und ein Wasserkocher, mehr nicht. 
Man stelle sich vor, europäische 
Kinder müssten sich damit zufrieden 
geben. 

Lernen mit Kopf, Herz und Hand
Nebst den akademischen Fächern und 
Musik wird hier auch Kunst und texti­
les Gestalten unterrichtet. Eindrucks­
voll sind die Entwürfe, die uns die 
Leiterin des Nähateliers zeigt. Schüle­
rinnen und Schüler designen ihre 
modischen Kreationen selbst, färben 
den Stoff, zeichnen das Schnittmuster 
und nähen und verzieren das Klei­
dungsstück. Auch Sportlektionen 
gehören zum Stundenplan: «Sport, 
Musik und Kunst fördern die Team­
arbeit, die Konzentration, das Selbst­
vertrauen und das umfassende Denk­
vermögen», ist Eddie überzeugt. 
Deshalb seien diese Fächer wichtige 
Bestandteile der ganzheitlichen 
Bildung am Watershed College.

Das Watershed College in Simbabwe ist im Farm-Stil gebaut� Bilder: WortstarkEddie Mutandadzi ist Musiklehrer am Watershed College Die Unterkünfte der Studierenden sind bescheiden

Guter Rat spart Geld.
Ihre kompetenten Berater aus Uster.
Rufen Sie uns an.

Gubser Kalt & Partner AG, Brunnenstrasse 17, 8610 Uster
Tel. 043 444 20 70, info@gubser-kalt.ch

Mitglied TREUHAND SUISSE www.gubser-kalt.ch

Ihr regionaler Elektriker
in Uster  

Energie. On.etavis.ch

Winterthurerstrasse 35 
8610 Uster
T 043 444 28 88
uster@etavis.ch
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VIER MONATE ALS DIGITALE NOMADEN IN AFRIKA
«Man muss im Leben ja auch mal 
etwas wagen, raus aus der Komfort-
zone und weg vom ‹Tatort› am 
Sonntagabend», sagt Wortstark-
Texterin und -Korrektorin Sybille 
Brütsch-Prévôt, «und wenn man das 
mit sinnvollen Projekten verbinden 
kann, umso besser!» Von Juli bis 
Oktober sind die beiden Textprofis 
der Agentur Wortstark während vier 
Monaten als digitale Nomaden und 
Volunteers in Afrika unterwegs. Ihre 
Reiseroute führt sie von Simbabwe 
über Sambia und Uganda nach 
Tansania.

Während dieser Zeit arbeiten sie für 
ihre Agentur sowie ehrenamtlich: 
Sie helfen in einem Camp für sim-
babwische Strassenkinder, beim 
Einrichten einer Mütterunterkunft  
in einem Buschspital, erteilen 
Französischlektionen an einer 
sambischen Highschool und berich-
ten für verschiedene Medien über 
Themen wie zum Beispiel ein Bohr-
lochprojekt in einer ländlichen 
Gemeinde, ein Schulprojekt für 
Waisenkinder oder das Tierwohl 
beim Walhai-Schnorcheln auf Mafia 
Island. 

afrika-sabbatical.blogspot.com 
www.wortstark-zuerich.ch
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GYMIVORBEREITUNG
ab 6. Klasse / 2. & 3. Sek.
Start: Mittwoch, 16.9.26 / Samstag, 19.9.26 

MVI Training GmbH I Bahnhofstrasse 1 I 8610 Uster I 2 Min. ab ÖV I www.mvi.training

BMS/FMS VORBEREITUNG
ab 3. Sek. BM1 mit Lehre
Start: 16.9.2026

Infos & Beratung
044 586 21 11

90% Erfolgsquote!!!

Zimmermann EFZ 
4 Lehrjahre | Sek A oder  
guter Sek B Schüler

Freude an Holz, teamfähig. 

Candrian Holzbau +  
Zimmerei AG 
Schickmattweg 8 
8332 Russikon

Boden-Parkettleger/in EFZ 
3 Lehrjahre | Sek B oder C

Gute körperliche Verfassung, 
Zahlenverständnis und Rechnen 

Lenzlinger Bodenbeläge AG 
Aline Odermatt 
Grossrietstrasse 7 
8606 Nänikon 
058 944 54 31

Hergestellt im Zürioberland.
www.holzecht.ch 

Ackerstrasse 43 • 8610 Uster
044 905 69 69 • walde-ag.ch

Wir sind stolz auf euch 
und eure hervorragende 
Leistung.

Wir wünschen euch für 
die Zukunft alles Gute.

Samuel Johnson 
Carrosserielackierer EFZ

Kim Schnyder 
Carrosserielackiererin EFZ

Herzlich gratulieren wir unseren 
Lernenden zum erfolgreichen 
Lehrabschluss!

Zeichner/in EFZ 
Fachrichtung Architektur 
4 Lehrjahre | sehr gute Sek A

Herausragende Fähigkeiten in 
Mathematik, Geometrie und 
Naturwissenschaften, sehr gutes 
Vorstellungsvermögen.

Reichle Architekten AG 
Colin Meier 
Neuwiesenstrasse 10a 
8610 Uster 
meier@reichle-arch.ch 
044 943 60 30

Die Lehrbetriebe und die «Gewerbezeitung» 
gratulieren euch zur bestandenen Prüfung!

HAMZA MEHMET ÖZGÜ
Heizungsinstallateur EFZ

MARINA BAMBERGER
Fachfrau Bewegungs– und 
Gesundheitsförderung EFZ

ABULFAZ MOSAVI
Heizungsinstallateur EFZ

IBRAHIM KAYMAZ
Heizungsinstallateur EFZ

MANUEL DIENER
Zimmermann EFZ

SAMMA HERZOG
Kauffrau Profil E

NOAM JOSUÈ 
MARGIOTTA DAL BOSCO
Grafiker EFZ

FABIAN KÖPFLI
Schreiner EFZ

DAVID HUBACHER 
Zimmermann EFZ

JAN KRAUSE 
Zimmermann EFZ

LUKAS HÄRINGER 
Zimmermann EFZ

TABITA BÖSCH 
Zeichnerin EFZ

Offene
Lehrstellen

Wir sind richtig
Level up: geschafft

bank-avera.ch/banklehre 

stolz!
Wir gratulieren herzlich und
freuen uns auf eine weiterhin
erfolgreiche Zusammenarbeit.

Sophia Bettosini Jan Huber Alessia Kuratli

SAISONERÖFFNUNG
ALAS QUARTETT

Freitag 18. SEPTEMBER  2026,  
19:30 Uhr | Stadthofsaal, Uster 
MARLIES SCHMID, VIOLINE 
ERIK BUCHBERGER, VIOLA
CAROLIN EYCHMÜLLER, CELLO 
ARIEL LIMA, KLAVIER

Tickets sind über topklassik.ch  
oder an der Abendkasse erhältlich.

MUSIK VON MOZART, MAHLER, LE BEAU UND JUON 
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Anschrift oder Telefon 
Webverweis Fachpartner

Anschrift oder Telefon 
Webverweis Fachpartner

Anschrift oder Telefon 
Webverweis Fachpartner

STOBAG AG | Marketing Services Sujets Outdoor Living | akt. 20. 02. 2025

Inseratvorlage:
56 × 100 mm

Es liegen alle vier Motive 
in der bestmöglichen 
Auflösung bei.

Freiraum. 
Leicht und grenzenlos.
Erleben Sie Wohnen im Freien mit 
VETRO FINO – schlankes Glasdach, 
lichtdurchflutet, geschützt bei jedem Wetter. 
Komfort und Natur das ganze Jahr.

Entspannung 
beginnt zu Hause.
Die Pergola-Markise PERGOLINO vereint 
modernes Design mit einem bewährten, 
zuverlässigen System. Ihre neue Terrasse 
für noch mehr Lebensqualität.

Ihr Lichtspiel. 
Ihr Moment.

Ihr neues Lieblings-
zimmer im Garten.

Erleben Sie BAVONA Hard-Top – 
Lamellendach mit 160° neigbaren Lamellen 
für perfektes Lichtspiel von früh bis spät. 
Outdoor-Living in vollen Zügen geniessen.

Die äusserst montageflexible Wintergarten-
beschattung TARGA mit Schattenbonus. 
Überragende Beschattung für jeden Anspruch. 
Garantiert unzählige Wohlfühlmomente.

USTER WEST 26
8610 USTER

044 940 11 21
www.scherrerstoren.ch

Anschrift oder Telefon 
Webverweis Fachpartner

Anschrift oder Telefon 
Webverweis Fachpartner

Anschrift oder Telefon 
Webverweis Fachpartner

STOBAG AG | Marketing Services Sujets Outdoor Living | akt. 20. 02. 2025

Inseratvorlage:
56 × 100 mm

Es liegen alle vier Motive 
in der bestmöglichen 
Auflösung bei.

Freiraum. 
Leicht und grenzenlos.
Erleben Sie Wohnen im Freien mit 
VETRO FINO – schlankes Glasdach, 
lichtdurchflutet, geschützt bei jedem Wetter. 
Komfort und Natur das ganze Jahr.

Entspannung 
beginnt zu Hause.
Die Pergola-Markise PERGOLINO vereint 
modernes Design mit einem bewährten, 
zuverlässigen System. Ihre neue Terrasse 
für noch mehr Lebensqualität.

Ihr Lichtspiel. 
Ihr Moment.

Ihr neues Lieblings-
zimmer im Garten.

Erleben Sie BAVONA Hard-Top – 
Lamellendach mit 160° neigbaren Lamellen 
für perfektes Lichtspiel von früh bis spät. 
Outdoor-Living in vollen Zügen geniessen.

Die äusserst montageflexible Wintergarten-
beschattung TARGA mit Schattenbonus. 
Überragende Beschattung für jeden Anspruch. 
Garantiert unzählige Wohlfühlmomente.
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Jetzt anmelden! 

Deutschkurse A1, A2, B1, B2, C1
Alphabetisierung
Sprech-Treff, Leseclub
Schweizerdeutsch

www.basisdeutsch-uster.ch      
044 203 04 57 
info@basisdeutsch-uster.ch

Kursstart im Oktober

Junge Talente fördern. Zukunft gemeinsam gestalten.
Die nächste Generation gestaltet die Zukunft unserer Region – als Kundinnen und Kunden, als Berufsleute und vielleicht auch als 
Mitarbeitende der Bank BSU. Deshalb investieren wir bewusst in junge Menschen. Mit einer fundierten KV-Ausbildung, einem 
BEM-Praktikum und unserem Jugendangebot BSU Young begleiten wir sie verantwortungsbewusst auf ihrem Weg.

Text: Bank BSU

Eine Ausbildung,  
die mehr bietet als Theorie
Wer seine berufliche Laufbahn bei der 
Bank BSU startet, lernt das Bank­
geschäft von Grund auf kennen. Unse­
re Lernenden durchlaufen während 
ihrer Ausbildung verschiedene Berei­
che: vom Service Center über die 
Kundenberatung bis hin zu Fachabtei­
lungen wie Kredite, Marketing oder IT. 
So entsteht ein breites Verständnis für 
das Bankwesen und gleichzeitig die 
Möglichkeit, eigene Stärken zu ent­
decken.

Als überschaubare Regionalbank 
können wir etwas bieten, das in 
grossen Organisationen nicht selbst­
verständlich ist: kurze Entscheidungs­
wege, persönliche Begleitung und 
früh Verantwortung zu übernehmen. 
Unsere Lernenden arbeiten von 

Beginn an aktiv mit, stehen im direk­
ten Kontakt mit Kundinnen und Kun­
den und erleben, wie vielseitig und 
abwechslungsreich eine Banklehre 
sein kann.

Neben der KV-Lehre ermöglichen 
wir auch BEM-Praktikantinnen und 
-Praktikanten einen begleiteten Ein­
stieg in die Berufswelt.

Engagement für die nächste Generation
Unser Engagement endet nicht bei der 
Berufsbildung: Mit BSU Young beglei­
ten wir Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene beim verantwortungsvol­
len Umgang mit Geld. Finanzwissen, 
Sparen und erste eigene Bankgeschäf­
te gehören heute zu wichtigen Lebens­
kompetenzen. Mit altersgerechten 
Angeboten möchten wir junge Men­
schen dabei unterstützen und sie auf 
ihrem Weg ins Erwachsenenleben be­
gleiten.

«Mir gefällt, dass ich bei der 
Bank BSU nicht einfach zu-
schaue, sondern von Anfang 
an mitarbeiten darf. Man 
kennt sich persönlich, erhält 
wertvolle Unterstützung und 
kann gleichzeitig selbststän-
dig Verantwortung überneh-
men. Das macht die Ausbil-
dung spannend und abwechs-
lungsreich.»

Oliver Ochsner, Lernender  
Kaufmann EFZ Bank mit  

Berufsmaturität, 3. Lehrjahr

Die Förderung der nächsten Gene­
ration ist für uns deshalb kein kurz­
fristiges Projekt, sondern Teil unseres 
Selbstverständnisses als regional ver­
ankerte Genossenschaftsbank. Denn 
wer in junge Menschen investiert, in­

vestiert gleichzeitig in die Zukunft 
unserer Region.

Weitere Informationen zu unseren 
Ausbildungsangeboten, Schnupperta­
gen und offenen Lehrstellen finden 

Interessierte unter www.bankbsu.ch/
jobs. Die Anmeldung für die Schnup­
pertage im Frühling 2027 ist ab Januar 
2027 über Yousty möglich.

Oliver Ochsner� Bild: zVg

Publireportage

Sagen Sie mal, Noam ...
Zehn Fragen an Noam, Grafiker, Morgenmuffel und An-der-frischen-Luft-Beweger.

Interview: Sybille Brütsch-Prévôt

So starte ich in den Tag:
Als Erstes brauche ich eine Dusche. 
Als Morgenmuffel bin ich davor kaum 
zu gebrauchen.

Das mache ich als Erstes,  
wenn ich an der Arbeit bin:
Computer auf, Kaffeemaschine an. Die 
Dusche reicht nur bis zum Arbeits­
platz, danach muss der Kaffee helfen.

Das schätze ich an meinem Beruf:
Dass ich auf visuellem Weg Geschich­
ten erzählen kann und trotz Compu­
terjob viel zwischenmenschlichen 
Kontakt habe.

Mein Traumberuf als Kind war:
Ganz klassisch Fussballer. Aber auch 
Gamedesigner, Foto- und Videograf. 

Wenn ich König von Uster wäre …
Würde ich mit meinem Arbeitsplatz 
in die Burg ziehen. 

Diese Person bewundere ich:
Ich bewundere Menschen, die eigene 
Visionen definieren, umsetzen und 
durchziehen. 

Darauf könnte ich im Alltag 
nicht verzichten:
Kaffee, Menschenkontakt und der 
tägliche Mittagsspaziergang im Wald.

Wichtiger als Geld ist …
Gute Menschen in seinem Leben zu 
haben, bei denen man ganz sich selbst 
sein kann.

Am Feierabend freue ich mich auf:
Bewegung an der frischen Luft mit 
meinen Freunden.

Diesen Traum möchte  
ich mir noch erfüllen:
Eine lange Reise oder sogar ins Aus­
land ziehen.

Noam Josuè Margiotta Dal Bosco� Bild: zVg

KURZFRAGEN
Name: Noam Josuè  
Margiotta Dal Bosco 
Alter: 25 
Beruf: Grafiker 
Arbeitgeber/Job: Family, 
ab September Zivildienst 
Hobbys: Sport, Design

 Gut verbunden. Clever gespart.
BSU Young Mobile − das attraktive Mobile-Abo für  
10- bis 25-Jährige: unlimitierte Daten, 500 Minuten  
und 500 SMS inklusive.

CHF

5.90  
pro Monat

Jetzt mehr erfahren:
bankbsu.ch/bsu-young-mobile

HF-Diplome & Kurse
Praxisorientierte Weiterbildung
Online- und Präsenzunterricht

- Automation
- Elektronik
- Informatik
- Energie & Umwelt
- Führung

Wir bringen dich zum Erfolg!
Kostenlose Beratung

www.hbu.ch

Erhöhe JETZT deine Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt.

info@ruggieroag.ch
www.ruggieroag.ch

Rellikonstrasse 9
8124 Maur
044 980 21 24

Wir erhalten den Wert Ihrer Liegenschaft.
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Der UsterBatze – eine Investition 
in das lokale Gewerbe
Jeder UsterBatze bleibt in Uster. Genau darin liegt seine Stärke. Während viele Zahlungsmittel heute innert Sekunden in nationale oder 
internationale Kreisläufe fliessen, sorgt der UsterBatze dafür, dass Kaufkraft dort bleibt, wo sie entstehen soll – bei den Ustermer 
Gewerbebetrieben.

Text: Herzkern

Der UsterBatze ist weit mehr als ein 
lokales Zahlungsmittel. Er ist ein Ins­
trument zur Stärkung der regionalen 
Wertschöpfung und verbindet Kun­
dinnen und Kunden mit dem lokalen 
Gewerbe. Jede zusätzliche Akzeptanz­
stelle erhöht seine Wirkung und 
macht den Einkauf in Uster noch 
attraktiver. 

Mehr als nur eine 
Zahlungsmöglichkeit
Wer den UsterBatze akzeptiert, profi­
tiert nicht nur von zusätzlichen Kun­
dinnen und Kunden. Akzeptanzstellen 
werden Teil eines starken Netzwerks 
und können von gemeinsamen Marke­
ting- und Verkaufsförderungsaktionen 
profitieren.

Herzkern unterstützt die Akzep­
tanzstellen regelmässig mit Kommu­
nikationsmassnahmen über die eige­
nen Kanäle. Darüber hinaus können 
Betriebe eigene UsterBatze-Aktionen 
lancieren – beispielsweise Rabatte, 
Mehrwertangebote oder spezielle Ein­
kaufstage. Solche Aktionen werden 
von Herzkern aktiv kommuniziert 
und sorgen für zusätzliche Aufmerk­
samkeit.

Ein weiteres Beispiel ist der belieb­
te UsterBatze-Adventskalender. Die 
Aktion brachte in den vergangenen 
Jahren zusätzliche Frequenz in die 
Innenstadt und machte gleichzeitig 
auf die Vielfalt des lokalen Gewerbes 
aufmerksam. 

Beeindruckende Kaufkraft
Die Zahlen zeigen, dass der UsterBatze 
längst etabliert ist. Ende 2025 befan­
den sich UsterBatze im Wert von 
400 000 Franken im Umlauf – das ent­
spricht einer enormen Kaufkraft, die 
gezielt im Ustermer Gewerbe einge­
setzt werden kann. Gleichzeitig akzep­
tierten nahezu 180 Betriebe den Uster­
Batze als Zahlungsmittel. 

Diese Kaufkraft kommt jedoch 
nur dann vollständig dem lokalen 
Gewerbe zugute, wenn möglichst viele 
Betriebe den UsterBatze annehmen 
und aktiv einsetzen.

Gemeinsam mehr erreichen
Herzkern versteht sich als Verstärker 
des lokalen Gewerbes. Gemeinsame 
Aktionen, koordinierte Kommunika­
tion und innovative Ideen schaffen 
Sichtbarkeit, erhöhen die Frequenz 
und stärken den Wirtschaftsstandort 

Uster. Der UsterBatze ist dabei eines 
der wichtigsten Instrumente. 

Deshalb unser Aufruf an alle 
Ustermer Gewerbetreibenden: Werden 
auch Sie Akzeptanzstelle des Uster­
Batze und setzen Sie gemeinsam mit 
Herzkern ein Zeichen für ein starkes, 
lebendiges und wirtschaftlich erfolg­
reiches Uster.

Weitere Informationen zur Teilnahme 
finden Sie unter: herzkern-uster.ch/ 
usterbatze-mitmachen

� Bild: Herzkern

Ihr kompetenter Partner für Mercedes-Benz Nutzfahrzeuge in Wetzikon.
Wir bieten Ihnen für jeden Bedarf die passende Lösung. Fahren Sie bei uns ausserdem auch eine grosse Auswahl an Modellen Probe – vom Marco Polo bis zum  
100 % elektrischen EQV. Als Kompetenzzentrum für gewerbliche und private Transporter und Vans beraten wir Sie gerne, um für Sie die optimale Lösung zu finden.  
Auch für An- und Aufbauten wie Kippbrücken, Kühlkästen oder Hebebühnen stehen wir Ihnen als kompetenter Partner zur Seite.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Mercedes-Benz Automobil AG in Ihrer Nähe:

Wetzikon  Industriestrasse 11 · 8620 Wetzikon · T 043 488 22 66 · wetzikon@merbag.ch · merbag.ch/wetzikon

Mehr zu den Mercedes-Benz  
Nutzfahrzeugen: merbag.ch/nf



Ustermer Gewerbezeitung I Nr. 4 I 4. September 2026 Kulturseite I 7

Für eine
      umfassende Beratung

Dirk Winkler
M 079 663 99 28 | dirk.winkler1@allianz.ch

Generalagentur Dirk Winkler
Zürichstrasse 12 | 8610 Uster 

ALLIANZ.CH/DIRK.WINKLER

Ein Fest der Töne am 25. und 
26. September im Musikcontainer
Text: Bernhard Bamert

Der Musikcontainer ist ein wichtiges 
und äusserst beliebtes Vereinslokal in 
Uster. Hier wird jahrein, jahraus 
geprobt, musiziert, konzertiert, unter­
richtet, ausgestellt, aber auch disku­
tiert, getanzt, getrunken und gelacht, 
sowie minutiös organisiert, sorgfältig 
vorbereitet und jeweils ebenso sorg­
fältig wieder aufgeräumt. 

Nun haben sich alle Vereine und 
Akteure, die sich an diesem wunder­
baren Ort eingemietet haben, zusam­
mengetan, um ihr Lieblingslokal ein­
mal tüchtig abzufeiern und die ganze 
Welt dazu einzuladen.

Die Big Band Uster, das Militärspiel 
Uster, der Jazzclub Uster, die Stadt­
musik Uster, die Musikschule Uster, 
das Swissjazzorama sowie das 
Gitarrenatelier My Guitar haben ein 
fulminantes musikalisches Programm 
zusammengestellt, um der Öffentlich­
keit ihr Schaffen und Wirken zu 
präsentieren. Und ganz wichtig: 
Gerade auch die Jüngsten und Aller­
jüngsten dürfen sich an diesem Fest 
angesprochen fühlen! � Bild: Bernhard Bamert

usteragenda.ch
September – Oktober

Eine kleine Auswahl aus der Usteragenda.
Alle Veranstaltungen auf www.usteragenda.ch

Bitte überprüfen Sie auf usteragenda.ch, ob die Veranstaltungen wie geplant stattfinden.

06.09.
Musik

Orgelfestival – Orgel und Hiphop
19.00 Uhr | Reformierte Kirche

10.09.
Kunst

Vernissage Ausstellung
Künstlergruppe Uster 
19.00 Uhr | Zeughausareal

11.09.
Freilicht-
theater

Diener zweier Herren
20.00 Uhr | Stadtpark 

11.09.
Musik

Tango meets Jazz
20.30 Uhr | Nossiker Kulturhüsli

17.09.
Literatur

Dana Grigorcea –
Tanzende Frau, Blauer Hahn
19.30 Uhr | Villa Grunholzer

18.09.
Musik

Saisoneröffnung Top Klassik
Zürcher Oberland I Alas Quartett
19.30 Uhr | Stadthofsaal

24.09.
Bühne

Der Geisterzug – Première
20.00 Uhr | Central

25.09.
Musik

Exotic Garden
11.00 Uhr | gRaum

28.09.
Film

Tristan Forever
14:30 / 20:30 Uhr | Kino qtopia

04.10.
Literatur

Wenn die Nebel aufsteigen –
Mythen und Sagen
16.00 Uhr | Villa Grunholzer

14.10.
Kunst, Leben

Orte der Erinnerung –
Kunstkiste Nr. 65
17.00 Uhr | Florastrasse 18

17.10.
Dies & Das

U-Boot Bar – Quiznacht
21.00 Uhr | U-Boot Bar

17.10.
Kunst

Vernissage Hanspeter Keller – hieher! 
Zeichnungen und Objekte
17.00 Uhr | Villa Grunholzer

24.10.
Fest, Musik

Ahoi! Central Season Opening
15.00 Uhr | Central 

FREITAG, 25.9.2026, 
AB 19 UHR
Jazzclub Uster präsentiert: 
20.00 Uhr:  
Latin Fire feat. Juan Munguía  
tp/flugelhorn 
Bernhard Schoch tp/flugelhorn 
Valentin Conus ts,  
Bernhard Bamert, tb 
Gregor Müller p,  
Patrick Sommer b 
Pius Baschnagel dr, Giorgios 
Mikirozis perc.

Im Foyer zeigt der interaktive 
Stand des Swissjazzorama 
Film-Trouvaillen aus der Historie 
des Jazz während der ganzen 
Festdauer.

SAMSTAG, 26.9.2026, 
AB 10 UHR
10.00 bis 12.00 Uhr: Open Door 
My Guitar Patric Birrer

Ab 13.00 Uhr: Kulinarisches vom 
Foodtruck Uufsteller aus  
Winterthur und an der Container-
Bar Getränke und ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet

13.00 Uhr: Militärspiel Uster

Die Musikschule Uster präsentiert:

14.30 Uhr: Lucky Nuts 
15.30 Uhr: Friends with Tunes 
(Leitung: Chris Fletcher) 
16.30 Uhr: Leafal 
(Leitung: Jan Pisklak)

18.30 Uhr: Stadtmusik Uster

20.00 Uhr: Big Band Uster & 
Young Talents vom Gymi 
Wetzikon

Ab 22.00 Uhr: Jam Session

ORT
Asylstrasse 10, 8610 Uster

Festlicher Saisonauftakt 
mit dem Alas Quartett

Am Freitag, 18. September 2026, um 19.30 Uhr 
eröffnet das Alas Quartett im Stadthofsaal Uster die 
neue Konzertsaison von Top Klassik Zürcher Ober-
land. Auf dem Programm stehen Meisterwerke der 
Klavierquartett-Literatur – von der Wiener Klassik 
bis zur Spätromantik.

Text: zVg

Das eng mit der Schweiz verbundene 
Alas Quartett widmet sich mit Leiden­
schaft der Kammermusik für Klavier 
und Streicher. Marlies Schmid 
(Violine), Erik Buchberger (Viola) und 
Carolin Eychmüller (Violoncello) 
musizieren gemeinsam mit dem 
Pianisten Ariel Lima. Die vier Musike­
rinnen und Musiker verbinden ihre 
unterschiedlichen musikalischen Hin­
tergründe zu einem lebendigen und 
vielseitigen Ensembleklang.

Den Auftakt bildet Wolfgang 
Amadeus Mozarts Klavierquartett in 
g-Moll KV 478. Es folgen Gustav 
Mahlers eindringlicher Klavierquar­
tettsatz in a-Moll sowie nach der Pau­
se das Klavierquartett in f-Moll op. 28 
der Komponistin Adolpha Le Beau. 

Zum Abschluss erklingt Paul Juons 
zweites Klavierquartett op. 50.

Das Alas Quartett wurde bereits 
im Gründungsjahr beim ersten Kam­
mermusik-Wettbewerb «Paul Juon» in 
der Appenzeller Kunsthalle mit einem 
Spezialpreis ausgezeichnet. Seither 
konzertiert das Ensemble bei Festivals 
und Konzertreihen in der ganzen 
Schweiz.

� Bild: zVg

ALAS QUARTETT
Freitag, 18. September 2026, 
19.30 Uhr, Stadthofsaal, 
Theaterstrasse 1, Uster.

Tickets: topklassik.ch oder über 
das Sekretariat TKZO unter 
sekretariat@topklassik.ch,  
078 352 22 77
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Schritt für Schritt zurück ins Arbeitsleben
Psychische Belastungen können den Wiedereinstieg ins Berufsleben erschweren. Involvis unterstützt Menschen dabei, ihre Arbeits-
fähigkeit aufzubauen und eine nachhaltige berufliche Perspektive im ersten Arbeitsmarkt zu entwickeln.

Text: zVg

Involvis begleitet Menschen jeden 
Alters und aus unterschiedlichen 
Berufsrichtungen, die wegen einer 
psychischen Belastung oder Erkran­
kung Unterstützung bei der beruf­
lichen Integration benötigen. Das An­
gebot reicht von Jobcoaching und 
Abklärungen bis zu Integrationsmass­
nahmen, Berufsfindung und Unter
stützung bei der Stellensuche.

Ein wichtiger Bestandteil sind 
praxisnahe Trainings in Betrieben der 
Stiftung Noveos. In einem geschützten 
und begleiteten Rahmen können die 
Teilnehmenden ihre Arbeitsfähigkeit 
schrittweise aufbauen, Struktur ge­
winnen und Selbstvertrauen entwi­
ckeln. 

Im Fokus steht die passende Ver­
bindung von Persönlichkeit und 
Arbeitsplatz. Gerade bei ASS (Autis­
mus-Spektrum-Störung) oder Depres­
sionen kann ein individuelles Profil 
helfen, geeignete Arbeitsbedingungen 
und eine passende Stelle zu finden. 
Auch Arbeitgeber werden während 
des Integrationsprozesses eng beglei­
tet. Das schafft Verständnis und 
Sicherheit und erhöht die Chancen 
auf eine nachhaltige Anstellung. Für 
KMU und Gewerbebetriebe bietet die­
ser Ansatz damit eine praxisnahe 
Möglichkeit, Menschen nach einer 
psychisch bedingten Auszeit schritt­
weise wieder ins Arbeitsleben zu inte­
grieren.

www.noveos.ch
� Bild: zVg

Publireportage

Energie erleben in Uster und Volketswil
Wie sieht die Energieversorgung von morgen aus? An den Nachhaltigkeitstagen vom 24. Oktober bis 5. November 2026 laden Uster 
und Volketswil die Bevölkerung zum Mitmachen ein. Kostenlose Veranstaltungen, Führungen und Besichtigungen bieten spannende 
Einblicke hinter die Kulissen.

Text: Stadt Uster

Im Mittelpunkt der Nachhaltigkeitsta­
ge vom 24. Oktober bis 5. November 
2026 steht die lokale Energieversor­
gung. In Volketswil entsteht eine neue 
Energiezentrale. Dort soll künftig die 
Wärme eines Rechenzentrums zum 
Heizen genutzt werden. So können 
Teile von Volketswil, Greifensee, 
Schwerzenbach, Illnau-Effretikon, 
Nänikon und Uster mit Fernwärme 
versorgt werden. An den Nachhaltig­
keitstagen werden dazu vier Führun­
gen vor Ort angeboten.

Energie hautnah erleben
Ein Familienanlass im Ustermer Wald 
erklärt anschaulich und verständlich, 
wie Bäume CO2 aus der Luft aufneh­
men und speichern und wie Pflanzen­
kohle hergestellt wird. Ein Erfah­
rungsbericht zeigt, wie die Umstel­
lung vom fossilen Einfamilienhaus 
zum Solarhaus Schritt für Schritt 
gelingt. Und bei der Energie Uster AG 

erfahren Besucherinnen und Besucher 
mehr über moderne Lösungen für 
eine lokale und erneuerbare Wärme­
versorgung und erhalten Einblick in 
den Wärmeverbund Uster Zentrum 
sowie Uster Nord.

Bei der Führung durch die Keh­
richtverwertung Zürcher Oberland 
KEZO werden Klimaschutzmass­
nahmen im Betrieb präsentiert sowie 
über das Neubauprojekt und die Fern­
wärme informiert. Die Firmen Schnei­
der Umweltservice AG und Brauch 
Transporte zeigen, wie Solarstrom 
optimal für elektrisch betriebene Fir­
menfahrzeuge genutzt werden kann. 

Repair Café zusammen mit 
Kleidertausch und Foodsharing
Auch das beliebte Ustermer Repair 
Café findet im Rahmen der Nach
haltigkeitstage statt, diesmal zusam­
men mit dem Kleidertausch und 
Foodsharing. Von 10 bis 15 Uhr kön­
nen Besucherinnen und Besucher 
defekte Gegenstände zum Zeughaus­

areal bringen und vor Ort kostenlos 
mit der Unterstützung von Fachperso­
nen reparieren lassen. Gleichzeitig 
können nicht mehr benötigte Kleider 
getauscht und gerettete Lebensmittel 
probiert werden.

Die Nachhaltigkeitstage zeigen: 
Nachhaltigkeit beginnt oft ganz kon­

kret im Alltag – beim Heizen, bei der 
Mobilität, beim Reparieren und 
Tauschen. Wer mehr erfahren oder 
selbst teilnehmen möchte, findet das 
Programm und die Anmeldemöglich­
keiten unter:
www.uster.ch/nachhaltigkeitstage. 

BDO Treuhand

«Ihre Treuhand-Anliegen sind bei 
 uns in besten Händen.»

Prüfung  |  Treuhand  |  Steuern  |  Beratung

Kontaktieren Sie unsere Experten:
BDO AG   8610 Uster, Tel. 044 905 46 00
BDO AG   8620 Wetzikon, Tel. 044 931 35 85

www.bdo.ch
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Hauswartungen, Gartenunterhalt
Unterhaltsreinigungen

 Strandbadweg 5
 Tel. 044 994 15 15
 8610 Uster

Büro:
Dübendorfstrasse 279 | 8051 Zürich

Werkstatt:
Zürichstrasse 34a | 8610 Uster 

079 951 58 75 | beat@baumgartnerspenglerei.ch
www.baumgartnerspenglerei.ch

• Spenglerarbeiten • Fassadenbekleidungen
• Blitzschutz • Steildach
• Dachkontrollen • Flachdach 405019

TOYOTA
URBAN 
CRUISER
Der neue Urban Cruiser 4x4
elektrisiert ihre Mobilität

044 905 20 30

bamert.ch

JETZT

PROBE

FAHREN!

10 JAHRE
GARANTIE & 
ASSISTANCE

Uster . Pfäffikon . Tel 079 656 56 62
www.lumbr icus-gartenpflege.ch

Mehr leben im garten.

Alles aus einer Hand
Ihr Elektro-Partner vor Ort

www.oberholzer.ch

� Bild: zVg

� Bild: Rucksackschule
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Willkommen im  neuen Onlineshop 
des  Werkheim Uster

Im Werkheim Uster entwickeln wir hochwertige Grusskarten, 

Webwaren und Geschenke für Privatkunden und Firmen. 

 Entdecken Sie unsere einzigartigen Produkte – alle von 

Hand gefertigt von Menschen mit Beeinträchtigungen.

zum Onlineshop

_WHU_Ins_Onlineshop_146x63_rz.indd   1_WHU_Ins_Onlineshop_146x63_rz.indd   1 19.08.26   11:1919.08.26   11:19

Oktoberfest Züri-Oberland – 
Wiesn-Atmosphäre erleben
Vom 25. September bis 10. Oktober wird in der Landihalle Uster wieder auf den 
Festbänken getanzt. Das Oktoberfest Züri-Oberland begeistert Jahr für Jahr 
tausende Besucherinnen und Besucher und zählt nicht nur zu den grössten 
Oktoberfesten in der Schweiz, sondern auch zu den beliebtesten.

Text: zVg

Mit dem traditionellen Fassanstich am 
25. September wird das Oktoberfest 
durch die schweizweit beliebte Linda 
Fäh eröffnet. Mit ihrer Bodenständig­
keit, ihrem Charme und ihrem Humor 
wird sie gemeinsam mit den Gästen 
mit einem Prosit der Gemütlichkeit 
auf das Oktoberfest 2026 anstossen.

Für die musikalische Unterhaltung 
sorgen erstklassige Live-Bands:
	» Die Partyhelden garantieren beste 
Partystimmung und bringen das 
Festzelt zum Beben.

	» Die Fetzentaler überzeugen mit 
musikalischer Qualität, viel Spiel­
freude und jeder Menge Stimmung. 

	» Die Partyräuber stehen für echte 
Oktoberfeststimmung – hand­
gemacht, live und mit dem Ziel, 
jedem Publikum einen unvergess­
lichen Abend zu bereiten.

	» Das Königlich Bayerische Vollgas­
orchester zählt zu den bekanntes­
ten Oktoberfest-Bands und ist seit 
vielen Jahren ein fester Bestandteil 
des Oktoberfests Züri-Oberland.

	» Die Würzbuam begeistern mit 
ihrer mitreissenden Energie und 
dürfen bei einem legendären 
Oktoberfest nicht fehlen.

Auf dem Festgelände dreht sich alles 
um bayerische Gemütlichkeit, Gesel­
ligkeit und unvergessliche Erlebnisse. 
Ob in der Schatzibar, am Schiessstand, 
in der Confiserie, am Tattoostand oder 
beim Trachtenstand – auf der 
Wiesn-Gaudi ist für jeden etwas dabei. 

Tischreservationen und 
weitere Informationen unter 
www.oktoberfestzuerich-oberland.ch.

Street Food Park Festival Uster  
Der Zürich Street Food Park begeistert seit Jahren mitten in der Haupthalle des Zürcher Hauptbahnhofs, während das Street Food 
Park Festival das Erlebnis in zahlreiche Städte der ganzen Schweiz bringt. Nun macht die grösste Street Food Tour der Schweiz zum 
zweiten Mal halt in Uster. 

Text: zVg

Unter dem Motto «Probieren, Entde­
cken, Erleben, Geniessen» erwartet die 
Besucherinnen und Besucher vom 
Freitag, 11. September, bis Sonntag, 
13. September, ein fröhliches und er­
lebnisreiches Ambiente für die ganze 
Familie und alle Feinschmeckerinnen 
und Feinschmecker. Das Street Food 
Park Festival lädt auf dem Zeughaus­
areal zu einer kulinarischen Weltreise 
ein. 30 Food-Aussteller präsentieren 
mehr als 250 frisch zubereitete 

Spezialitäten aus aller Welt. Egal ob 
Fleischliebhaberin, Vegetarier oder 
Veganerin: Hier finden alle ihr Lieb­
lingsgericht. 

Neben zahlreichen Food-Ständen 
und dem passenden Getränkeangebot 
zum Anstossen sorgen die Dance-Party 
am Freitag mit Live-DJ, Latin Fiesta 
am Samstag mit Live-Konzert von 
Cuto Olaya sowie Unterhaltung und 
Kinderattraktionen für beste Festival­
stimmung. 

Der Street Food Park der Alta Vista 
Events AG ist ein Event für alle Gene­

rationen. Für Kinder gibt es einen 
eigenen Kidspark mit Hüpfburg, wäh­
rend Erwachsene die kulinarische 
Vielfalt und feinste Drinks geniessen 
und die musikalische Unterhaltung 
erleben können. Mit über 400 Sitz­
plätzen bietet das Festival auch genü­
gend Platz, damit alle Besucherinnen 
und Besucher entspannt essen, trin­
ken und die besondere Atmosphäre 
geniessen können. Das perfekte Festi­
val für die ganze Familie! 

� Bild: zVg
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Jetzt Tisch 
reservieren! 
oktoberfestzuerich-oberland.choktoberfestzuerich-oberland.choktoberfestzuerich-oberland.ch

25.SEPT bis
10.OKT 202610.OKT 2026

LANDIHALLE USTERLANDIHALLE USTER

Generalagentur Uster
Gabriela Battaglia
Bankstrasse 19, 8610 Uster
T 044 905 91 11, uster@mobiliar.ch
mobiliar.ch/uster

Wir begleiten  
Lebensgeschichten.
Seit 200 Jahren.

TREFFSICHERE 
WILDSPEZIALITÄTEN

Hotz Fleisch Wurst Traiteur AG
Telefon 043 399 12 99 
Uster / Fällanden / Winterthur
www.metzgerei-hotz.ch

AB FREITAG, 
 15. SEPTEMBER

SCHEIWILLER-RAUM.CH 

PLATTENLEGER
PLANUNG
UMBAU 

NATURSTEIN
MOSAIK
KERAMIK 

ins_scheiwillerRaum_208x68_var10j.indd   1ins_scheiwillerRaum_208x68_var10j.indd   1 11.08.25   16:5911.08.25   16:59

ARCHITEKTUR  
ENTWICKLUNG. PLANUNG. LEITUNG.

Ihr Partner in Uster - auch für

MARCO EGGS + TEAM

Anbau. 

Aufstockung.    

Energetische Sanierung.  
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Nach der Trockenheit: Jetzt 
braucht Ihr Garten Pflege
Die heissen und trockenen Wochen haben Rasen, Pflanzen und Böden stark be-
ansprucht. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, Ihren Garten gezielt zu unterstützen.

Text: Lumbricus Gartenpflege GmbH

Lumbricus Gartenpflege begleitet Sie 
persönlich, mit viel Erfahrung und 
Freude an der Arbeit. Wir sind spezia­
lisiert auf den Gartenunterhalt von 
Privat- und Geschäftsliegenschaften. 
Besonders der Rasen benötigt nach 
der Trockenperiode Aufmerksamkeit. 
Ist der Boden ausreichend feucht, 
kann er jetzt renoviert werden. So 
werden Rasenfilz und abgestorbene 
Pflanzenteile entfernt und die Grund­
lage für einen kräftigen, gesunden Ra­
sen geschaffen. Biodiversität liegt uns 
besonders am Herzen. Wir beraten Sie 
gerne, wie Sie Ihren Garten mit geeig­
neten Pflanzen und natürlichen 
Lebensräumen vielfältiger und wert­
voller für Insekten und andere Tiere 
gestalten können.

Unser Sorglospaket ist das mass­
geschneiderte Gartenabonnement für 
Ihre Grünfläche. Die gemeinsam 
besprochenen Arbeiten übernehmen 
wir zuverlässig für Sie – fachgerecht, 
biologisch und mit grosser Sorgfalt.

Lumbricus Gartenpflege GmbH		
Uster / Pfäffikon

Michael Brüniger  
079 656 56 62

Robin Schmid 
079 104 20 76

info@lumbricus-gartenpflege.ch 
www.lumbricus-gartenpflege.ch

Publireportage
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Gesucht:
Freelancer für unsere
Redaktionsleitung
Wir suchen eine selbständige Person für die Verantwortung 
der Redaktionsleitung für die gesamte Industrie- und
Gewerbezeitung Volketswil

Aufgaben
• Administrativer Gesamt­Prozess für die Herausgabe der Zeitung
• Koordination mit der Layout­ und Grafi k­Schnittstelle
• Redaktionelle Berichterstattung von gewerberelevanten Themen
• Firmenpräsentationen und Publireportagen
• Interviews mit Gewerbevereinsmitgliedern
• Korrektorat der Zeitung

Erwartungen
• Sie haben die Erfahrung und das Können für diese redaktionelle Aufgabe
• Sie sind mit der KMU­Landschaft vertraut
• Sie verfügen über die entsprechende Infrastruktur (Laptop, Handy)

und sind mobil (ein Auto ist von Vorteil) 
• Einsatzgebiet ist Volketswil und Umgebung
• Sie sind fl exibel und auch bereit, sich ausserhalb der üblichen
• Arbeitszeiten einzusetzen
• Kleines Teilzeitpensum

Bei Interesse nehmen Sie bitte mit Eugen Wiederkehr Kontakt auf.

Eugen Wiederkehr AG, Gewerbezeitungen
info@gewerbezeitungen.ch

Industrie- und Gewerbezeitung
VOLKETSWIL


